
Einladung an die Einwohnerinnen und Einwohner von Bachenbülach 

Bundesfeier 
Sonntag, 1. August 2021

Dorfplatz bei der Mehrzweckhalle 

Programm 

ab 18.00 Uhr Festwirtschaft (Selbstbedienung), geführt durch die Männerriege und die

19.00 Uhr Musikalische Unterhaltung durch die Dorfmusik Bachenbülach 

20.00 Uhr Beginn der Feier 

1. Teil
1. Musikalische Eröffnung der Feier durch die Dorfmusik Bachenbülach

2. Begrüssung durch Gemeindepräsident Michael Biber

3. Dorfmusik Bachenbülach

4.

5.

Abschluss der Feier durch die Dorfmusik Bachenbülach6.

Festansprache von Sibylle Hausammann, Mitglied der Alterskommission Bachenbülach

Die Bevölkerung wird ersucht, die Häuser am 1. August zu beflaggen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Männerriege, Frauenriege und Gemeinderat Bachenbülach 

2. Teil
Abbrennen des Bundesfeuers in der Halden
Gemütlicher Hock und Ausklang bei der Mehrzweckhalle

Wegen der Corona-Vorschriften ist es nicht möglich, im Anschluss an die Feier den Fackelzug 
der Kinder zum Bundesfeuer durchzuführen oder das "Tanzbein" zu schwingen.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Gemeinsames Singen der Landeshymne

Frauenriege Bachenbülach
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Landeshymne 

1. Trittst im Morgenrot daher,
Seh'ich dich im Strahlenmeer,
Dich, du Hocherhabener, Herrlicher!
Wenn der Alpenfirn sich rötet,
Betet, freie Schweizer, betet!
Eure fromme Seele ahnt
Eure fromme Seele ahnt
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.

2. Kommst im Abendglühn daher,
Find'ich dich im Sternenheer,
Dich, du Menschenfreundlicher, Liebender!
In des Himmels lichten Räumen
Kann ich froh und selig träumen!
Denn die fromme Seele ahnt
Denn die fromme Seele ahnt
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.

3. Ziehst im Nebelflor daher,
Such'ich dich im Wolkenmeer,
Dich, du Unergründlicher, Ewiger!
Aus dem grauen Luftgebilde
Tritt die Sonne klar und milde,
Und die fromme Seele ahnt
Und die fromme Seele ahnt
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.

4. Fährst im wilden Sturm daher,
Bist du selbst uns Hort und Wehr,
Du, allmächtig Waltender, Rettender!
In Gewitternacht und Grauen
Lasst uns kindlich ihm vertrauen!
Ja, die fromme Seele ahnt,
Ja, die fromme Seele ahnt,
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.




